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Sie sind eine Heldin!

12.03.2008

Frau
Dagmar Metzger - MdL
Heinrich-Delp-Str. 283

64297 Darmstadt

Offener Brief

Sehr geehrte Frau Metzger,

mit großer Erleichterung und Genugtuung habe ich gestern erfahren, dass Sie Ihr Landtagsmandat wei-
terhin wahrnehmen werden. Ihre Weigerung, eine Ministerpräsidentin und somit eine Landesregierung
mit Unterstützung der Linkspartei (ich nenne sie weiterhin PDS) zu wählen, ist ein sehr mutiger, notwen-
diger und überaus ehrenwerter Schritt von vielleicht historischer Tragweite, da Sie verhindert haben,
dass die PDS in Westdeutschland einen ersten Fuß in die Tür zur Macht schieben kann - ein unüberseh-
bares Signal auch für die Entwicklung nach der Bundestagswahl 2009.

Sie haben in vorbildlicher Weise gezeigt, dass der einzelne Mensch das Recht und die Pflicht hat, in ent-
scheidenden Momenten politisches Denken, Weitblick über den Tag hinaus, Verantwortung und Mut zu
beweisen. Wenn die Masse versagt, muss es Einzelkämpfer wie Sie geben. Ihr Schritt ist ein Sieg für
das freie Individuum und eine Niederlage für das autoritär-mechanistische Welt- und Menschenbild,
worin der Einzelne nur als Bauer im Schachspiel gilt, als bloßer Befehlsempfänger und ausführendes
Organ, der im Übrigen zu kuschen oder äußerstenfalls abzunicken hat. Wenn der freie Mensch sich aber
nicht gehorsam instrumentalisieren lässt, sondern Eigenständigkeit an den Tag legt und das allgemeine
Kuschelmuschel stört, über das Mittelmaß, über die Ebene des nur Rituellen, Unverbindlichen hinaus-
geht und die Kleinkarierten sich bloßgestellt sehen, dann wird natürlich heftigst übel genommen, dann
wird gegeifert und geprügelt. Lassen Sie sich bitte nicht unterkriegen während der kommenden fünf
Jahre. Sie sind eine Heldin und haben sich um die Demokratie verdient gemacht!

Mit herzlichen Grüßen

Dietrich Klabunde

------------------------------------------------------------------------------------
Weitergabe und Veröffentlichung jeder Art dieses Textes sind mit Autoren- und Quellenangabe aus-
drücklich erwünscht!
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